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V

Vorwort des Herausgebers

Die Sportwirtschaft ist einer der maßgeblichen Wirtschaftsbereiche in
Österreich. Knapp 6% des Bruttoinlandsprodukts (17.1 Mrd Euro) wer-
den „über den Sport (iwS) bewegt“. Also nicht nur Bewegung beim Sport,
sondern auch durch den Sport.1

Zunehmende Professionalisierung und steigende wirtschaftliche Bedeu-
tung des Sports führen zwangsläufig zu einer intensiveren Verrechtlichung
auch dieses Gesellschafts- und Lebensbereiches. Diese Entwicklung er-
fordert auf Ebene der verantwortlichen Entscheidungsträger eine höhere
Sensibilisierung für und in weiterer Folge auch Befassung mit (sport)recht-
lichen Fragen. Regelmäßig steht diesen Personen für ihre oftmals ehren-
amtlich übernommene Funktion allerdings lediglich ein begrenztes Zeit-
budget zur Verfügung. Hinzu kommt, dass die rechtlichen Zusammen-
hänge komplexer werden und auch unter „Profis“ nur mehr Spezialisten
den Überblick behalten (können). 

Sportrecht ieS – Wettkampfregeln – war und ist immer schon untrennbar
mit zumindest wettkampfmäßiger Sportausübung verbunden. Sportrecht
iwS ist jedoch erst in jüngerer Vergangenheit in den Fokus der am Sport-
geschehen Beteiligten gerückt und hat davor ein eher stiefmütterliches
Dasein in der Welt des Rechts gefristet. Dies mag vielleicht auch damit
zusammenhängen, dass der Begriff Sportrecht kein klar umrissener oder
eindeutig definierter Begriff ist. Vielmehr steht er für eine komplexe,
mehrdimensionale rechtliche Querschnittsmaterie in einem sich höchst
dynamisch entwickelnden faktischen Umfeld. Gerade das macht die Be-
fassung mit sportrechtlichen Themen – sei es dogmatisch oder in der Praxis
– gleichermaßen herausfordernd und befriedigend, muss dabei doch häufig
auch rechtliches Neuland betreten werden.

Seit der Institutionalisierung des Sportgeschehens auf internationaler
Ebene haben sich privatautonom global einheitliche Sportrechtsordnun-
gen parallel zu staatlichen Rechtsordnungen entwickelt. Die Harmonisie-
rung oder gar Vereinheitlichung territorial unterschiedlicher Rechtsord-
nungen – ein mitunter mühevolles Unterfangen, wie das Projekt der Schaf-
fung eines einheitlichen Europäischen-Binnenmarktes zeigt – ist in der
Welt des Sportes seit jeher verwirklicht. Verbandsstrukturen, die über
straffe institutionelle Organisationshierachien von Weltverbänden abwärts
bis zu kleinen Vereinen auf nationaler, lokaler Ebene vollzogen werden,

1 http://www.bso.or.at/de/sport-in-oesterreich/sport-und-gesellschaft/sport-und-
wirtschaft/studie-volkswirtschaftlicher-nutzen-von-sport/.
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sorg(t)en für weltweit – lediglich sportartenspezifisch unterschiedliche –
einheitliche Regeln der Sportausübung.

Alleiniger Zweck dieser Sport(ausübungs)regeln war zunächst, die ein-
heitliche Ausübung einer bestimmten Sportart weltweit zu gewährleisten.
Um (erst) so einen weltweiten (Vergleichs)Wettkampf sich in der betref-
fenden Sportart messender Spitzensportler aus allen Ländern zu gewähr-
leisten. Mit der Zeit wurden diese Regelwerke mit Themen angereichert
und beladen, die mit der bloßen Organisation der Sportausübung als sol-
cher allerdings in keinem zwingenden Zusammenhang standen. Vielfach
wird diese insofern erweiterte zentralisierte Rechtssetzungs- und Rechts-
durchsetzungsbefugnis zunehmend hinterfragt. Dabei geraten die histo-
risch gewachsenen und privatautonom gesatzten Sport-Rechtsordnungen
mitunter in Konflikt mit territorial zu beachtenden zwingenden Vorschrif-
ten staatlicher Rechtsordnungen. 

Nach dem Motto – Wo kein Kläger, da kein Richter – waren viele der
solcherart zweifelsohne bereits seit langem gegebenen Inkompatibilitäten
aber (noch) nicht spürbar und sind unentdeckt geblieben oder haben zu-
mindest zu keinen offenen Konflikten geführt. Gestiegenes Rechtsbe-
wusstsein einerseits und sich unterschiedlich entwickelnde individuelle
(va wirtschaftliche) Interessen am Sportgeschehen Beteiligter anderer-
seits, führ(t)en jedoch dazu, dass diese Konflikte in jüngerer Vergangenheit
verstärkt aufgezeigt und rechtlich aufgegriffen werden. 

Aus all dem ergibt sich ein naheliegender Bedarf an einer (auch dog-
matischen) Aufarbeitung sportrechtlicher Themen. Einzelne der – vor al-
lem aus der Sicht der Sportpraxis – interessierenden Themen näher auf-
zuzeigen, zu hinterfragen und auszuleuchten, ist das Anliegen dieses Sam-
melbandes. Der Titel „Fokus Sport – Das Recht“ wurde bewusst gewählt,
um damit zum Ausdruck zu bringen, dass bei allen rechtlichen Überle-
gungen es doch immer der Sport bleiben muss, um den sich alles dreht,
für den es gilt, ein stabiles rechtliches Umfeld zu gewährleisten. 

Erfreulicherweise stieß meine Idee, einen derartigen – nur vordergrün-
dig inhaltlich inkohärent erscheinenden – Sammelband zu realisieren, bei
zahlreichen mit sportrechtlichen Fragen befassten Juristen, sei es aus der
öffentlichen Sportverwaltung, den Sportorganisationen oder auch aus ent-
scheidenden oder beratenden Berufen in gerichtlichen/behördlichen oder
anwaltlichen Kreisen, auf großes Interesse. Innerhalb kurzer Zeit gelang
es, eine Vielzahl namhafter und praxiserfahrener AutorInnen für dieses
Projekt zu gewinnen. Für ihr spontanes Interesse und Engagement, zum
Entstehen dieses Sammelbandes beizutragen und nicht wenig, der ohne-
dies niemals ausreichend vorhandenen Zeit dafür zu investieren, darf ich
mich an dieser Stelle sehr herzlich bedanken. 
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Besonders möchte ich mich bei Prof Dr Heinz Wittmann (Verlag Medien
& Recht) bedanken, der sich über meine diesbezügliche Anfrage spontan
bereit erklärt hatte, das Wagnis einer solchen sportrechtlichen Publikation
verlegerisch zu betreuen.

Wir, das sind alle AutorInnen dieses Buches, selbstverständlich auch der
Verlag, hoffen, dass die vielfältigen Arbeiten dieses Sammelbandes dazu
beitragen werden, zahlreiche sportrechtliche Fragen eingehend(er) auf-
zuarbeiten, allenfalls auch überhaupt erstmals zu stellen und so – mit Blick
aus der und auf die Praxis – einer dogmatischen Einordnung und Klärung
zuzuführen. Möge die Übung gelingen!

Prof. Dr. Thomas Wallentin                                       im Dezember 2016
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